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Der Kampf um die Macht in Rußland
Fortſetzung

der Wuffenſtillſtands Verhandlungen

W T Petersburg 12 Dezember P
Am 28 November nachts iſt unſere Friedens
abordnung entſprechend der Verabredung in Breſt
Litowsk eingetroffen und hat die Abordnungen
der Mittelmächte am 29 November mittags ge
troffen Außer den von dem Rate der Volkskommiſſare
beauftragten Vertretern nahmen an unſerer Abordnung
von Armee und Flotte entſandte militäriſche Vertreter
teil um notwendige Aufklärungen zu geben Ueber
einige Punkte iſt in den erſten Sitzungen Ein
verſtändnis erzielt worden

Die bürgerliche Preſſe hatte einen Mißerfolg dieſer
Verhandlungen auspoſaunt iſt aber nicht übel enttäuſcht
worden Jhr Lügenunternehmen wird in allen Punkten
enthlarvt werden Die ausgefallenen Erfindungen von
einer Räumung Petersburgs einer Abtretung Finn
lands einer Zurücknahme der Front um 100 Werſt

werden von jedermann genügend gewürdigt werden

Die Unterbrechung der Waffenſtill
ſtandsver handlungen auf eine Woche wurde auf
ruſſiſcher Seite dazu beſtimmt ſich noch einmal an die
Alliierten zu wenden und noch einmal die Soldaten und
Proletarier aufzurufen nachdrücklich in den Gang der
Ereigniſſe einzugreifen Dieſer Entſchluß iſt ausgeführt
worden

Der Rat der Volksbeauftragten hat den
alliijerten Ländern vorgeſchlagen an den
Friedensvorbe ſprechungen teilzuneh
men aber keine Antwort iſt vernehmbar
geworden Die Verantwortung fällt auf ſie

Die ruſſiſche Abordnung reiſt ab um die Waffen
ſtillſtandsver handlungen fortzuſetzen
Sie reiſt geſtützt auf die moraliſche Kraft der Revo
lution der Arbeiter und Bauern Sie reiſt um die
Kanonen zum Schweigen zu bringen und die Gewehre
ſich ſenken zu laſſen an der ganzen Front vom Baltiſchen

bis zum Schwarzen Meer Die ruſſiſche Abord
nung wird die begonnenen Waffenſtill
ſtandsverhandlungenzum Abſchluß bringen
Sie wird fortfahren wie ſie angefangen hat nicht wie
einer der ſich ernebt ſondern als bevollmächtigte Ver
tretung des Landes eines aufrechten Volkes auf welchesdie Blicke von Mi nionen und aber Millionen von Ar

beitern und Soldaten der ganzen Welt gerichtet ſind

Der Kampf zwiſchen Maximaliſten
und Gegenrevolutionären

W T B Amſterdam
Reuter Melduno aus Lor

12 Dezember

don teilt die maximaliſtiſche
5 z J 5Zeitung Prawdo mit Der erſte Zuſammenſtoß
zwiſchen den maximaliſtiſchen Trupper und einem
Trupp des Generals Kornilow der zwiſchen 3000
bis 4000 Mann zählte und mit Maſchinengewehren ans
gerüſtet war fand auf der Station Tamarowka 28 Wer
von Bolgorod ſtatt

Die maximaliſtiſchen Kommiſſare d Schwarzen
Meerflotte teilten telegraphiſch mit daß eine AbteilungMarjnetruppen gegen Kaledin au geſchich wurde der

die Schwarze Meer Flotte davor warnt ſich in die An
gelegenheiten der Koſakengebiete einzumiſchen

T Amſterdam 12 Dezember Der Korre
ſpondent des Daily Chronicle Petersburg meldet
Währenp der ganzen Nacht vom Freitag und den folgen

den Tag über wütete die Feldſchlacht Jch kam
ſelbſt nach Bielgorod und vernahm dort daß der Mit
eilnung des Eiſenbahnerverbandes zufolge die anti

Bataflllone geſchlagen
worden ſeien Es ſind Koſakenverſtärkungen von Kale
din vnterwegs Die foeben genannten Bataillone er
klärten en den letzten Jnſtruktionen des Generals
Duchonin zufolge nach dem Kaukafſus geſandt worden

maximaliſtiſchen

ſie ſei

Die Konſtituante
Amſterdam 12 Dezember Man meldet aus

z dem kommenden
faſſunggebende Ver

e t

n o manTage die per
ſamlung zuſammentritt mit großer Spannung
entgegenſieht Ein 2 c Berölkerung hat Peters
burg aus Furcht vor Unruhen verlaſſen Bisher

Nach einer

ſind 146 Abgeordnete gewählt wovon 87 zu
den Sozialrevolutionären 35 zu den Maximaliſten und
16 zu den Kadetten gehören Jn einer Verfügung er
klärt die Regierung daß die Sitzungen der Konſtituante
beginnen würden ſobald 400 Abgeordnete in Peters
burg angekommen ſeien Das revolutionäre Militär
komitee ruft die Arbeiter und Soldaten von Peters
burg auf beim Zuſammentritt der Konſtituante zu
demonſtrieren Unter den Loſungsworten befinden
ſich die folgenden Weg mit den Kadetten Weg mit
Kaledin und Kornilow den Feinden des Volkes Es
lebe die Macht des Sowjet Das Land die Häuſer die
Banken und die Fabriken für das Volk Trupps Be
waffneter von der Roten Garde ziehen durch die
Straßen ſieht unheilverkündend aus

W T Amſterdam 12 Daßember Die Times
meldet aus Petersburg Der Eröffnung der ver
faſſunggebenden genneehen Rere wird mit
großer Spannung entge gengeſehen Kerenski deſſen
Aufenthaltsort ſtreng eim gehalten wird wurde von
der ſüdweſtlichen Aunee in die geſetzgebende Verſamm
lung gewählt

W T Petersburg 12 Dezember P AAuf dem Kongreß der Partei der revolutionären
Sozialiſten hat die hen ge Trennung des linken
vom rechten Flügel ſtattgefunden Am 28 Novemberhat das Mitglied des Ha ibtausſchuſes der ſozialdemo

kratiſchen Partei Rumäniens Rocko w ski die ruſſiſched erung und die Bage ern in einem Briefe begrüßt in
em er ſie auffordert von der rumäniſchen Regierung

eine allgemeine Amneſt ie und die Beruf ung einer ver

faſſunggebenden Vrſammlung für Rumänien nach demokratiſchen Grundſätzen zu verlangen

Das ruſſiſche Problem
im franzöſiſchen Parlament

EP Paris 12 Dezember Eigene Drahtmeldung
Jn der Kammerſitzung vom Dienstag Nachmittag
liefen vier Jnterpellationen ein Der Ab
geordnete Moutet interpellierte über die ohne Wiſſen
des Parlaments abgeſchloſſenen Verträge mit
Rußland die Abgeordneten Miſtral und Longuet
über die Regierungspolitik gegenüber
Rußland der Abgeordnete Lairella über die Lage
Frankreichs nach dem Augsſcheiden der ruſſiſchen
Front der Abgeordnete Margerine über die Maß
nahmen die Frankreich im Einver ändniſſe mit den Ver
bündeten zu treffen gedenke um Rußland zur En
tente zurückzuführen Die Jnterpellationen
werden am 20 Dezember zur Verhandlung kommen

EP Paris 12 Dezember Eigene DrahtmeldungJn der Miniſterratsſitzung von Dienstag vormittag

und in der Sitzung des Senatsausſchuſſes für aus
wärtige Anglegenheiten vom Montag nachmittag waren
beſonders der ruſſiſcherumäniſche Waffen

en und die Revolution in Portugal
Gegenſtand eingehender Verhandlungen Jm Senats
ausſchuß erſtatt te der Miniſter des Aeußern Pichon
Bericht ül ber die Rückwirkung des Waffen
ſtill ſtandes auf die Weſtfront Er teilte mit
Die Regierung glaube von ihrem urſprünglichen Ploi
der Einberufung einer Geheimſitzung des Parlat ents
abſehen zu können Das Miniſterium ſei bereit in
Anſchluß an d vorliegenden Jnterpellationen in
öffentlicher Sitzung die nötigen Aufklärungen
u geben

2

J vDie Anlage gegen Cuillant i 1 t un eP Paris 12 Dezember Eigene Drahtmeldung
er Antrag d tizmintſt mf ſtrafrechtli d

V fol von C u x wur Beginnr Kamrn t ag eingehrach n denWand it U herrf Erregung Der Beſchluf Militärgouverneurs auf Ein
leitung de Verfahrens gegen den frül yeren Miniſter
raſidenten wir t r Mr rat ſitzung die geſtern
üh in Elyſe pro W Es wurde eirimmig be ſſen Sch er z General Dubailort der Kammer vorzulegen Gailla n er ſich

n Mamers telegraphiſch ver gt erk h ber Paris zurück eit bjetzt bekannt iſt h Anklage gegen ux auf
Artikel 76 79 ſſetzbuches von denen Ar

tikel 76 nd 77 en Ver der u Unterehmungen gegen rank er deſſen erbündete zu
verleiten oder i Einver en mit de Feinde die
Treu des Heere u er ern mit em To be
ſtrafen Artikel 78 und 79 enthalten Strafbeſtimmungen
für die Uebermittelung militäriſcher und politiſcher
Nachrichten an den Feind

Die Anklage gegen Taiklaux ſoll ſich auf
folgende konkrete Punkte beziehen 1 ſeine Frieden S
propaganda 2 den Verſuch das engliſch

franzöſiſche Bündnis zu brechen 3 Verh a e mit feindlichen Agenten
Alle Blätter beſprechen die Forderung auf gerichtliche Verfolgung von Caillaux Jeder Franzoſe billige

le getroffenen Maßnahmen wenn Beweiſe gegen Caillaux vor er Sie weiſen auf die große Verantwor
tung der Regierung für die von ihr ergriffene Jnitia
tive hin Denn wenn die Anklag en cht begr ündet wäre

könnte ſie ernſtliche hervorrufen Sembat
Befürchtung aus daß dieRede die Caillaux in der gammer halten werde die

Gründung einer Ca illaux Partei herbeiführen könnte
Die meiſten Blätter geben der Hoffnung Ausdruck Zaß
Eaſllaux ſeine Unſchuld werde nachweiſen können Der
Matin fagt die gerichtliche Verfolgung gegen Caillaux

und Loustalat ſtüte ſich auf Enthüllungen durch
eine italieniſche Unterſuchung bezüglich der Umtriebe

der Lanterne dſpricht in

Cavallinis in der Bolo und Bonnet Rouge Affäre
Petit Pariſien erklärt Loustalat habe Cavallini

mit Caillaux bekannt gemacht nachdem ihm Capvallini
Empfehlungsbrief von Orlando gezeigt habe

Caillaux habe ſeine Zuſtimmung zur Beteiligung fran
zöſiſcher Gruvpen an der Gründung einer Bank mit
einem Kapital von 50 Millionen Fres gegeben PetitPariſien fügt hinzu daß pi Reiſe Loustalats in die
Schweiz im Januar 1917 ſtattgefunden habe

Die Revolution in Portugal
EP Paris 12 Dezember Eigene Drahtmeldung

Trotz der wiederholten Erklärung des portugieſiſchen
Diktators Sidonia Paes die neue Regierun
werde ihre Bündnispflichten gegenüber der Entente
enthüllen erwecken die genaueren Nachrichten bei der

Pariſer Preſſe den beſtimmten Eindruck daß es ſich um
bewegung gehafdelt habeNeutralitäts

Schon die Tatſache daß gerade die treueſten Entente

nenen

eine

freunde der Präſident der Republik Machado der
Miniſterpräſident Coſta und der Miniſter des Aeußern
Scares die für die Kriegserklärung die perſönliche Ver
antwortung tragen abgeſetzt und verhaftet worden ſind

laſſen auf ein kriegsfeindliches
ſchließen Ei ner der Hauptführer der Aufſtändiſchen

organiſierte im Dezember 1916 die Meu
terei der portugieſiſchen Truppen die an die franzöſiſche

Verhalten der Revolution

tnSantos

Front abgehen ſollten er Führer der UnioniſtenPartei der am Sturz der Regierung hauptſächlich be

teiligt war iſt Camaroes der Herausgeber des
Blattes Luxta der gegen den Eintritt Portugals in
den Krieg einen heftigen Feldzug ge führt hat Verſchie
dene Anzeichen ſollen darauf ſchließen laſſen die
portugieſiſche Aufſtandsbewegung von
den ſpaniſ n Repolutionären unter
ſt ütz t wurde er Matin macht darauf aufmerkſam
daß die revo lutionäre Bewegçung ſich in beiden Staaten
der Halb nſel in auffälliger Weiſe entwickelt habe Jn

tten ſich die pazifiſtPortugal hä iſchenArt Sowiet
uder Geiſt

Boden

daß

c

zu einer
als
günſti

5 ar 157 e 1revolutionär n Dlemen e

114 d An t Jorganiſiert Es h den Anſchein ob
gen

Dezember Eigene Drahtmeldung
portugieſiſche R
vorläufig nicht aner

o n totV C d u 3 11t l l c u e eEntent

den Kampffronten
Berlin 12 Dezember abends

Von
W a B

Amtlich

Von der
W T

nichts S Neues
Degemher Jn
bei trüber Sicht

Kriegsſchauplätzen

Berlin 12dern blieb am 11 Dezember
fechtstätigkeit auf der ganzen Front tagsüber im all
gemeinen gering nur während der Nacht lebte die Feuer
fätigke it beiderſe its des Nieuport Kanals vorübergehend
auf Eigene Patro willen brachten Gefangene ein Bahn
anlagen und Lager bei Ppern und Kemmel wurden mit

beobachtet guter Wirkung mit Vomben belegt
Jm Ar tois r am 11 Dezember gegen 5 Uhr

nachmittags nach ſcharſer Feuerſteigerung eine feindliche
Großpatronill Stellungen an Sie wurde ime ſere
Vahkampf im Gegenſtoß geworfen während wir bei

Flan
die Ge

Oppy und Gavrelle bei erfolgreichen Unternehmungen
Gefangene ans der feindlichen Stellung holten

Auch auf dem Kampffelde von Cambrai war die
Feuertätigkeit nur zeitweiſe lebhaft

Nordöſtlich Reims wurde am Morgen ein ſfeind
licher Patrouillenvorſtoß abgewieſen

n der Champagnedrang nach kurzer Feuervor
bereit ung eine ſtarke feindliche Erkundungéabteilung in
unſere Stellung ſüdöſtlich Tahnre ein wurde aber imGegçenſtoß unter ſchweren Verluſten Tolon wieder

hingusgeworfen
J Jtalien wurden bei örtlichen Kämpfenzwiſchen Brenta und Piave Gefangene eingebracht

Wien 12 Dezember Amtlich wird verlautbart
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Waffenruhe

Jtalieniſcher Krie gsſchauplatz
Zwiſchen Brenta und Piave erzielten wir in

örtlichen Kämpfen Erfolge
Der Chef des Generalſtabes

W T Rotterdam 12 Dezember Nach Nieuw
Rott Cour verlangt die Times eine eingehende
Unterſuchung über die Urſache der großen Nieder
lage an der We ſt front Das Blatt fordert daßalle Truppenführer t ie grobe Fehler begehen entlaſſen
werden und ſagt es ſei eine Schwäche Haigs diejenigenzu bevorzugen die am längſten unter ihm gedient
er

W T Bern 12 Dezember Jta lieniſche Blätterzritgen lange Auszüge aus er engliſchen Preſſe über
Schwieri keiten der T Truppentransporte
nach der italieniſchen Front

Ein engliſches Luftſchiff vernichtet
W T Berlin 12 Dezember Amtlich

Eines unſerer Marineflugzenge Führer Oberlentnant
zur See Chriſtianſen hat bei einem Aufklärungs
flug in den Hoffden am 11 Dezember vormittags das
engliſche Luftſchiff C 27 vernichtet Das
Luftſchiff ſtürzte brennend in die See

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Engliſche Beſchützer
P Kopenhagen 12 Dez Eigene Drahtmeldung

Während der letzten ſchweren Nordſee e r ſind von
einem aus 23 Fahrzeugen beſtehenden Geleitzugeauf der Ueberfahrt von England nac ch Norwegen viele

Fahrzeuge mit Mann und Maus unterge gangen darunter vermutlich der ſchwediſcheDam pfer Vind Jn Gotenburg trafen die Dampfer
bitten 12ſchädigt m zu
zwei en

Atina Ulla und Lola in ſchwer be
ſtande ein Der große Geleitzug war von eliſchen ger ſt örern und einigen Wa 4t ahrzeugen
geſchützt die bei Ausbruch des Unwetters die ihnenanvertrauten S Mhifte im Stich ließen und
umkehrten

EP Madrid 12
Der ſpaniſche Miniſterrat
zuſammen um zu der

Dezember Eigene Drahtmeldung
trat heute zu einer Sitzung
Verf enkung des ſpaniſchen

Dampfers Claudio Stellung zu nehmenW T Taragon e De zember Havas Drei
Meilen von Kap Jorge Amſtilla ereignete ſich ein Zu
ſammen ſtoß zwiſchen dem italieniſchen Dampfer

Cavour und einem anderen Dampfer gleicher Natio
nalität de ſſen Name unbekannt iſt Der Cavourſank die Fahrgäſte wurden gerettet Das S vickſal
des anderen Schiffes iſt unbekannt

Der Br ef Lansdowues
EP Paris 12 Dezember Eigene DrahtmeldungWie Marcel Cachin in der Humanits ſchreibt be

abſichtegt die ſoz ſtiſche Part m Anſchluß an die
iterpellationen Moutet und Miſtral über ie aus

wärtige Politik die am Dienstag 20 Dezember zur
Beſprechung kommen die Regierung zur llungnahme

gegenüber dem Briefe Lord Lansdownes zu
veranlaſſen Da ſich nach der Anſicht der engliſchen
Liberalen darum handele in allen kriegführenden
Staaten die Anhänger eines raſchen und t en
Friedens zu ſammeln könne auch die Stimm r maß
voll denkenden franzöſiſchen Politiker nicht mehr länger
verſchloſſen bleiben

t

Verftänd gung im Baugewerbe
Die nach längeren Verhandlun gen im Reichswirt

ſcha mt zuſtande gekommene Vereinbarung vom
29 November 1917 die unter Feſtſetzung neuer Teue
rung en ein zerlängerung des Re
tarifvertrages für das Baugewer bis m

z 1918 vorſieht iſt nunmehr geſ r So
t Generalverſammlung Deu l iterbur ir das Baugewerbe al r 2 andsvor

nd und Verbandsbeirat des Deutſchen Bauarbeiter
erbandes haben der Veveinbarun g zuge

De Kataſtrophe von Halifax
Amſterdam 12 Dezember Aus Londonrig gemeldet Die nunmehr bekan Anzahl der

Toten in Halifax beträgt 1200 erden noch
00 Perſonen vermißt T Anzal Verwundeten
trägt 8000 25 000 Perſon ol os Der

Schaden wird a Millionen Doll geſchätzt
Der 0 pitän d J Mun t onsſck F d in die Luft
flog erklärte er habe 5000 Tonnen Ladung an Bord
jehabt meiſt Exploſivſtoffe

3 W T B e 12 Dezember Tribung be
ſtäti e alieniſche Kammer zu einigenGe in v un gen zuſammentreten wird Die
Unions Parlamentarier haben für heute eine Vollſ itzung
einberufen



halb

Der Bericht der Oberſten Heeresleitung

W T Großes Hauptquartier 12 Dezbr
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Die Gefechtstätigkeit blieh in mäßigen Grenzen
DTZZF

Im November beträgt der Verluſt der feindlichen
Luftſtreitkräfte an den deutſchen Fronten 22 Feſſel
ballons und Flugzenge von denen 85 weit hinter
unſeren Linien die übrigen beiderſeits der gegneriſchen

lungen erkennbar abgeſtürzt ſind

r Tabora gefangen genommen worden ſei
Jubel bei den Gegnern über den errungenen Sieg war
natürlich groß Die Gefangennahme Wintgens iſt leider
Tatſache aber wie ſie erfolgte und wie es mit dem angeb
lich Frrhee Siege ausſah darüber haben wir jetzt

Der

von Wintgens ſelbſt aus einem an ſeine Mutter ge
richteten Briefe das Nähere erfahren Danach war er
ſchwer erkrankt und da der Arzt ſeines Stabes für ſein
Leben fürchtete und unter Umſtänden eine Operation für
geboten hielt ein deutſches Lazarett aber weit und breit
nicht zu erreichen war entſchloß Wintgens ſich ſchweren

Wir habe n im Kampf 60 Flugzeuge und zwei Feſſel
ballons verloren

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Mazedoniſche Front
Keine größeren Kampfhandlungen

Jtalieniſche Front
Jn einzelnen Abſchnitten zwiſchen Brenta und Piaveentwickelten ſich örtliche Kämpfe in denen wir Ge

fangene machten

Der Erſte Veneralquartiermeiſter Ludendorff
mann

tt veröffen ten aäriſche Lage inüber

Jn den t zwanzig Monaten des Krieges ver
mochte d he Schutztruppe nicht nur allenfeindlich h zu n iderſt en ſondern
auch durch kühne Vorſtöße auf feindliches Gebirt
d r dliche Verluſte und Schaden zuzu
f Gefechte bei Tanga vom 2 bis5 am L o berg am 3 und 4 November
1914 bei a am 18 und 19 Januar und bei
M yuni öſtlich Taveta am 14 Juli 1915 ſowie die

tie greichen Stweifzüge gegen die engli
he Uga 1 davon Kenntnis ab Aber auch

auf den ar ronten konnten ſich die deutſchen
Kr ſie zupten und Erfolge erringen

iegezriſchen Greigniſſe n ſtanden ſtarken
feindlichen Kräften unver ältnism räßie n ſchwache deutſche
K r gegenuber Nur z mal gelang es kii ihn gefü hrten
Hilfsſchifſfen die er e Blockade der Oſtküſte zu

n i Verteidigerneriegsmaterial in verhä mäßig geringem Umfange
huzuführen Das Mi ppe rhältnie ſteigerte ſich noch
tils im März 1916 England mit Hiſe der Südafrikaniſchen Union und mit ünt erſtützung der Belgier und

Portugieſen zum umfaſſenden Angriff gegen Deutſch
Oſtafrika ſchritt

Dieſem in den Monaten März bis Mai 1916 aus
verſchiedenen Nichtungen her einſeenden Angriff

00 000 Mann zu ſchätzenden verbündeten
ritiſchen belgiſchen und vortugieſiſchen Truppen

maſſen konnten die deutſchen Streitkräfte auf die
Dauer nicht ſtandhalten

Nachdem es dem Gegner im Laufe des September
1916 gelungen war die zwiſchen Rufitje und Rowurna
mündung gelegenen Küſtenpläße in ſeine Gewalt zu
bringen und etwas ſpäter auch vom Weſten her das Ge
biet von Songeo öſtlich des Nvaſſaſres in zu
nehmen hielten um die Jahr 1916 19 dietſchen itkräfte noch das Gebiet zwiſchen be vom

einde beſehten Oſtküſte dem Ru hudje Kilombero
ufi jifluß im Norden dem Rowuma im Süden und
ſoweit feſtſtellbar einer vom oberen Ruhudje aus der

Gegend von Jfinga nach der Gegend am Rowuma ober
Saſſawara verlaufenden Linie im Weſten

Mit Beginn der Anfang 1917 einſetzenden großen
Regenzeit waren die Angriffsbewegungen der verbün
deten feindlichen Streitkräfte im allgemeinen zum Still
ſtand gekommen

Für die kampferprobte Schutztruppe bildete die
Regen zeit kein Hindernis trotz der Ungunſt der Witte
rung und trotz des an Zahl und Hilfsmitteln noch immer
weit überlegenen Gegners ging ſie ihrerſeits zum An

riff über Dieſer erfolgte in der Hauptſache und mitfatt rkeren Kräften nach drei Richtungen nach Weſten

und Nordweſten gegen den Nyaſſaſee und in Richtung
Tabora nach Süden über den Rowuma und nach
Oſten in der Richtung auf die Küſte Kleinere Ab
teilungen ſtießen auch nach Norden auf Kiloſſa und
auf Jringa vor Von dem Vorſtoß im Weſten er
fuhren wir durch eine engliſche Meldung im April dieſes
Jahres Bald ſtellte ſic beraus daß dieſe Gefechts
fühlung nicht nur zu einer Wiedergewinnung des Ge
bietes öſtlich des Nyaſſaſees ſondern auch zu einem regel
rechten Durchbruch durch die engliſchenLinien wach Nordweſten geführt hatte Eine deutſche
Abteilung angeblich in der Stärke von 400 Mann mit
mehreren Maſchinengewehren unter Führung des aus
den Kämpfen an der Nordweſtgrenze und ſpäter um
Tabora rühmlichſt bekannten Hauptmanns Wint
gens hatte ſich in der Richtung über Utengule denurchmarſch erkämpft und ſtrebte in Eilmärſchen auf
Tabora Gegen den 20 Mai befand ſie ſich etwa
70 Kilometer ſüdlich dieſes O Ortes nachdem ſie die verfolgenden engliſchen Abteilungen in mehreren Gefechten
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von ſich abgeſchüttelt hatte Den er bangte
um Tabora und ſie befahlen die Belgier die kurz vorher den Ort vor ihren lieben Bundedgeroff en hatten

räumen müſſen zu deſſen Rettung wieder herbei
Ende Mai kam dann die leider ſehr betrübende Mel

dung aus O ſtafrika daß Hauptmann Wintgens von
einer mit britiſ ſchen
giſchen Kolonne am 2
e

Deutſche Fingi Flieger hinter der
engliſchen Front

Trupp en zuſammenwirkenden bel

Von Panl Syredch
Kaiſerl Osman Krieg ichterſtatter

II

Das Wetter ſchien dem Vorha ben gü uſtig die in
1000 Meter Höhe befindliche ſtarke Wolkendecke geſtattetedie Stellungen des Gegners nahezu unde mer ckt zu über

fliegen 10 Kilometer hinter der Front in der Wüſtewar es weniger bewölkt die Ausſtrahlungen des glühend

heif Sandes laſſen dort ſtarke Wolkenbildung nicht
au flomm M it heben konnte man anne hmen daß
die ungefähre Gegend der Land eſtelle ungeſehen erreichtwurde Segen u hr vorm ttags ſtieß das Flugzeug
durch die Wolken a 50 Meter Höhe wurden Bahn
potronillen in der Gegend der Lan ndeſtelle 2 nicht feſt
ge te lt Die Karawanenſtraße war auch frei mit dem
hberrſchenden Zuagverke hr hatte man ſerec hnet Ein zut
Front fahrender vollgeladener Güterzug paſſierte7,10 Uhr Landeſtell Unmittelbar darauf landete
die Maſchine auf Landeplatz 2 Der erſte viel
leicht ſchwierigſte Punkt die glatte Landung auf un
bekanntem Gelände war überwunden Brach bei der
Landung ein Rad oder hemmte eine kleine Unebenheit
im n den geraden Auslauf der Maſchine ſo daß ein
anderer aden entſtand der die Maſchine vielleicht
nur für kurze Zeit ſlugun fähig machte ſo drohte der Beſo ung ent der die Ge fangenſchaft mit ihrer erigenden ſchmac wollen Behandlung oder der ſichere
Ted

159 Hilemeter Mutter der engliſchen Kront Ein

Mai angeblich bei Zukalanga

Herzens ſeine in Eilmärſchen marſchierende Truppe zu
verlaſſen ſein Schickſal in die Hände ſeiner Feinde zu
ſegen und ſich in ein engliſches Lazarett bringen zu
aſſen Seine Abteilung aber hat ſich anſcheinend deminmenſioß mit m Gegner zu entziehen gewußt Sie

rſchritt bei Malongwe ſüdöſtlich Tabora die
ihn marſchierte auf Mkalma und gelangte den
araſſaſee nördlich umgehend in das Gebiet weſtlich
z Meruberges von wo ſie ſich wieder nach Süden
andte Schließlich erlag ſie der von allen Seiten gegen

ſie angeſetzten Uebermacht Ein Teil ergab ſich im Sep
tember dieſes Jahres am Weſtabhang der Nauru
berge etwa 1320 Kilometer ſüdöſtlich Kondoga Jrangiwährend eine andere kleine Abteilung nördlich des Nya

raſſaſees das gleiche Schickſal ereilte So endete dieſer
kühn und ausſichtsvoll unternommene Zug leider mit
einem Mißerfolge der wohl hauptſächlich auf das Miß
geſchick zurückzuführen iſt das den Führer getroffen hatte

Der Vorſtoß deutſcher Abteilungen nach Süden
über den Romrtma führte durch portugieſiſches Gebiet
bis an die Grenze von Britiſch Nyaſſaland Der flucht
artige Rückzug der Portugieſen nach ihrer Niederlage
nördlich des Rowuma in der Gegend von Newala be
günſtigte dieſen Vorſtoß der allem Anſchein nach zurBeilxechung von Lebensmitteln unternommen wurde

Er hatte außerdem zur Folge daß die Eingeborenen in
der Kolonie Mozambigque die Gelegenheit zu einem Auf
ſtand ergriffen der auch trotz engliſcher Hilfe bis vor
kurzem nicht unterdrückt werden konnte Zu größeren
Zuſammenſtößen zwiſchen den deutſchen und den eng
liſchen oder portugieſiſchen Abteilungen iſt es anſcheinendnicht gekommen nach Erfüllung ihres Auftrags zogen
ſich erſtere Anfang Auguſt d Js wieder auf deutſches
Gebiet zurück wohin ihnen engliſche Abteilungen allmählich bis Tunduru ſolaten

Den bedeutendſten Erfolg zeitigte der Vorſtoß gegen
die Küſte Dort hatten die Engländer bekanntlich im
September v Js mit Unterſtützung eines Aufgebots
von ſiebzehn Schiffen die Küſte zwiſchen den Mündungen

z Rufifi und des Rewuma in ihre Gewalt gebrocht
Der deutſche Vorſtoß der etwa im März erfolgt ſein
muß warf ſie aus dem gar Gebiet zwiſchen Kilwa
und der Rownmamündung wieder hinaus UnmittelbareNachrichten her dieſe Ereigniſſe liegen uns nicht vor

jedoch ſollen We Verluſte welche die engliſchen Truppen
dabei an Menſchen und Material erlitten außerordent
lich aroß geweſen ſein

Erſt nach Wiederaufnahme
gen gaben die Engländer indirekt den T

ihrer Angriffsbewegun
Verluſt zu als ſie

am 20 Junf d Js die Landung an der Mündung des
Lukuledi die Beſe z von Lindi und das Zurück
drängen deutſcher Abteilungen die ſeit eintzer S den
Ort beſetzt hatten verkünden konnten iederbeſetzung von Mikindani und der ſownmamündung

nnten e ar erſt etwa Ende September d Js mel
den Kilwa von der deutſchen SchutztruppeWieder en worden war iſt aus den engliſche
Berichten nicht erſichtlich fedenfalls ſtanden aber
deutſche Kräfte noch Ende Juni d Js dicht ſüdweſtlich
dieſes Ortes an der Kilwabucht

Vernichtende Kritik an Lloyd Georges
Anſichten von der Kriegführung

Die engliſche Wochenſchrift Nation ſchrieb am
November
Llovd Georges Anſichten über Kriege thrnng

ſagt die Times ſind oft öberflächlich unrichtig und
unvereinbar mit der wirklichen Lage Dafür bietet die
Pariſer Rede den beſten Beleg Lloyd George behauptet
daß all unſere Mißerfolge der fehlenden Einigkeit in der
Lriegsleitung der Verbandsmächte zuznlhreiben ſeien
Was hat damit aber die Lage in Rußland zu tun Und
wenn Mangel an Einigkeit der Grund zu unſeren Miß
erfolgen war was iſt die Urſache unſerer Siege Bei
den Deutſchen beſteht wahrſcheinlich Einheit des Oberbefehls Sie verhinderte aber nicht daß Galizien über

xannt wurde daß General Bruſſilow die öſterreichiſche
Linie im vorigen
Monaten wiederholte Sie rettete weder Gaza noch
Bagdad Wie kann alſo Einheit des Oberbefehls das
Allheilmittel ſein an das wir nach Lloyd George glauben
ſollen Aber wir erhalten eine Vorſtellung was er
mit Einheit des Befehls meint wenn wir leſen daß
falls ſie beſtünde wir nicht in Jtalien wären um unſeren
Verbündeten zu helfen ſondern um unſere Feinde zu
vernichten mit anderen Worten daß wir dann auf dem
Wege von Laibach nach Wien wären Was glaubt er
würden die Deutſchen getan haben während dieſes Aben
teuer vorbereitet wurde Erinnert ſich die Kriegs
ſeitung daß die Oeſterreicher letztes Jahr allein im
ſtande waren ſich an der Jſonzofronk zu behaupten
Acht Monate vorher war Lloyd George auf Anregung
eines amerikaniſchen Jonrnaliſten dafür die britiſche
Armee unter Nivelles Befehl zu ſtellen Glücklicher
weiſe wurde dieſer General von ſeinem eigenen Lands
mann abgeſetzt nach einem tragiſchen erfolgloſen Ver
ſuch die undurchdringliche Schranke im Weſten wie
Lloyd George ſie jetzt nennt zu durchbrechen Jſt dtes
eine richtige Charakteriſtik unſerer Kriegführung im
Weſten Mit einem Satze tut Lloyd George die An
ſtrengungen und Opfer von Millionen Männern als um
ſonſt ab Die Entſchlüſſe des Generalſtabes die Vor
züge von General Haig die Verdienſte des franzöſiſchen
Stabes alles das war von Anfang an fehlerbaft die
Schranke war undurchdrinolich Wenn wir dieſe ab
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fällige Kritik richtig einſchätzen ſo iſt es klar daß ent

Jahr durchbrach und dasſelbe vor vier
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Die von Anbeginn des Krieges von Deutſchland und

ſeinen Verbündeten beſetzten Ge biete ſind an Fläche en

inhalt größer als das Deutſche Reich ſelbſt Seit dem12 Dezember 1916 an welchem Tage bekanntlich das
erſte Friedensangebot fiel ſind noch beträchtliche und

Auf unſerer Karte iſt
geweſene Gebiet

mächtige See e n en
das bi zu dieſem Zeit punkt be c

Aas geiern die entſe t üb lauten Rieſenvogel derſoeben auf ihren Jagdgrü nen eingefallen war nach
allen Seiten flück teten Nur in weiter Ferne brauſte
der nächſten Halteſtel elle der vollbeſetzte Materialzug zu

etwa einer halben Stunde war der bereits über
flogene Gegen zug an der La ideſtelle zu erwarten bis
dahin mußte die Sprengung durchgeführt ſein Schnell
ſprangen Beobachter und Flu engfth er aus der mit
wenig Touren lanfe nden Maſchine Während der Flug
zeugführer die Maſchi zum ſofortigen Start fertigmachte um un wötigen n ifenthalt im letzt en Augenbl ick

zu erſparen hatte der Beobachter den mit S Sprengmuni
tion ſchwer beladenen Ruckſack auf den Rücken geſchnallt
und lief bewaffnet mit einer Zigarre es war die dritte

in ſeinem Leben zum Anbrennen der Zündſchnur auf
die Eiſenbahnſtrecke und die Waſſerleitung zu Bald
verſchwand er in den Dünen Nach weiteren 200 Meter
hatte er die Waſſerleitung erreicht Sie lief in einem
etwa I Meter hohen Sandwall 50 Schritt von ihr ent
fernt lag der Schie enenſtrano zu deſſen beiden Seiten

Jn

die Telegraphe und Telephonleitungen an hohen
Maſten geführt waren Eine dritte Leitung war wie ſich
ſpäter herausſtellte eine Starkſtromleitung Um bei

itung ganz ſicher zu gehen
Sprengſtollen in den bewachſenen

gegraben eine Arbeit
Das Rohr der

den worden Nach
wurde der Stollen

wieder geſchloſſen Zwei mit Draht verſehene Spreng
förper waren in Zeit an beiden Schienen be
feſtigt als plötzlich aus den Dünen eine Geſtalt anf
tauchte der treue Flugzeugführer der in der Annahme
daß mit Vetrovillen wicht zu rechnen ſet feinem Ha
obeckter narhgeefſt war um hun wenn udtig bei der

Sprengung der Waſſerle
wurde ein kleiner
Boden unter dem
die fünf Minuten in An ſpruch nahm
Waſſerleitung war
Ladung mit den

der

Schußdam z

bei un icht gefund

dungen

kurzer

vrfender Alf n ger Suen kein Menſch war zu
hen Seltkich der Sarg wanen das hleichten in den
rennenden Sonnenſtrahſe n die Weßeine einiger wer
einlich verdurſteten Kawele nichts Lebendiges regte ſich
in der flimmernden Hitze außer einigen Schakalen und

Sprengung Fedilfhch zu ſein Sleichteitig brachte er den
phrtoarovphiſchen Apparat um die Sprengung auch im
Bilde feſtlegen zu können Seine Hilfe war recht will
kommen denn immerhin war dos Flugzeug bereits

durch Schraffi erung gekennzeichnet die hinzugekommenenGebiete ſin d ſchwarz Jm Oſten iſt es das Gebiet von
Riga mi den Jnſeln im Rigai ſchen ſen und der
Tell von Galizien den die Ruſſen noch beſetzt hielten
und auf dem itali ien Kriegsſchaup atz das Kampf
gebiet das den Jtal lienern ſo ſchnell entriſſen wurde

5 Winter auf der Erte und noch waxen alle Vor
ereitungen zur Sprengung nicht völlig den i DieHwierigſte Arbeit war das Entzünden der Zündſchnurx

Nach langen Verſuchen mit St urmſtreichhölzern Streich
bölzern Lunten und Benzinfeuerzeugen mit Zigarren
und Zigaretten war es endlich in gemeinſamer Arbeit
gelun gen alle Enden der Zündſchnur zum Brennen zu
bringen Unter ſtändigem Sichern nach allen Seiten
trat man den Rückzug zum Flugzeug an um aus dem
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Gefahrbereich der Sprengung zu kommen Kurz hinter
einander flogen zwei Detonationen von den Tele
graphen und Televhonleitungen ſtanden nur noch die
meterhohen Stümpfe der Maſten die Drähte lagen zer
riſſen am Boden ach der Länge der Zündſchnur
mußten die Sprengunißte zen der Eiſenbahn zuerſt erfolgen
anſcheinend hatten ſie verſagt Unmittelbar darauf er
folgte eine gew dritte Detonation bei der eine
rieſige Wolke von Sand Schmutz und ſchwarzem Rauch
in die Luft geworfen wurde es mußte die Waſſerleitung
geweſen ſein Eine nevxe Enttäuſchung als man die
Sprengteile rreichte nichts war von ausſtrömendem
Waſſer zu ſehen wie man es ſich in der Phantaſie aus
gemalt hatte Der zum Schutz des Rohres gebaute hoheDamm war in etwa hrei Meter Breite durch die
Sprengung völlig beſeitigt worden aber das große guß
eiſerne Rohr von etwa 90 Zentimeter Durchmeſſer warnur ſchwach aufgeben lt ſonſt unverſehrt

Eine kurze Ueberlegung Jn den Kämpfen da vornwar das Waſſer an heißen Kampftagen unbedingt not
wendig die Sprengung der Waſſerleitung mußte ſich da
her empfindlicher bemerkbar machen als eine zeitweilige
Unterbrechung der Bahn außerdem ſchien die Reparatur
in den Dünen beſonders ſchwierig

Schon hatte der Beobachter die an die Schienen ge
legte Sorengladung wieder weggeriſſen fie einernenen Zündſchunr verſehen und unter das dicke Baffer
rohr gelegt Elle tat not denn in der Kerne ſah man
den erwarteten Gegenzug bereits heranbrauſen Mit
zitternden Händen gelang e endli Führer und Be

weder Lloyd George oder Sir Douglas Hakg und Sir
Robertſon 3 müſſen Wenn die Soldaten im Reg
ſind hat Lloyd George ihnen allen Lorbeer von der

Stirn geriſſen wenn er Recht hat ſind ſie ohne Gnade
oerurteilt

Aber an welchem Punkte fängt ſeine perſönliche Ver
antwortung an Er gibt zu verſtehen daß falls Ruf
land militäriſch zuſammenbreche im März eine voll
ſtändige Aenderung unſerer ſtrategiſchen Pläne du
geführt ſein müſſe Die alten Pläne werden ber ru
weiter verfolgt gerade als ob nichts in Rußland
wäre Warum Weil die Pläne der Verbandam
im weſentlichen unabhängig voneinander und nicht T
eines ſtrategiſchen Ganzen waren Wir halten da
eine unreife falſche und laienhafte Anſicht und wir ſit
ſicher der deutſche Generalſtab würde ſie keinen J uge
blick als richtig gelten laſſen Aber die Hauptſache
daß Lloyd George bekennt daß er mit ſchuld an dem er
was er ſelbſt ein Muſterbeiſpiel von nutloſem Mord
nennt Wie jeder weiß wurde den Soldaten verſich
daß ſie in Flandern mit dem geringſten Einſatz
Hilfsquellen unſererſeits den ſchwerſten Schlag
Deutſchland führen könnten Dieſe Auffaſſung v
der Premierminiſter und mit ihm alle die der An
ſind daß er für die Entſcheidung im Kriege verant
lich ſei Wenn der Weg den er ging ſich nicht als
richtige herausſtellte hätte er ſeine Generäle entlaſf
ſollen oder ſelbſt gehen müſſen Aber es iſt weder klug
noch ruhmvoll ſpäter auf die ſrüher geäußerten J
ſichten zurückzukommen und zu behaupten daß an
Mißerfolgen die Nichtbeachtung ſeiner Pläne ſchuld
Stimmte doch Lloyd George ſelbſt zu daß man di
Pläne aufgebe Man kann nicht dulden daß er für
unglücklichen Ereigniſſe in Jtalien eine Kriegführun
verantwortlich macht die er zwölf Monate lang mit
höchſtem Nachdruck befürwortete Unter ſolcher Führungkann nichts Gedeihliches für das Land zuſtande kemme

Kriegsallerlei
Die Tabora Dentſchen

Wie gemeldet erfolgte dieſer Tage die Ankunft der
erſten Tabora Deutſchen in der Schweiz Bekanntl
wurden im September 1916 bei der Einnahme der

uſſie

afrikaniſchen Stadt Tabora etwa 250 Männer Frauen
und Kinder von den Belgiern weggeführt monat in
durch den belgiſchen Kongo geſchleppt und ſchließlig
franzöſiſche Gefangenſchaft gebracht wo ſie ſeit Frühja
dieſes Jahres ſchmachteten Die deutſche Heimat hei
die ſchwergeprüften Landslente auf dem neutralBoden des gaſtlichen Nachbarn herzlich willkommen

Vor allem hat die Kaiſerin ſich an den Staats ſekretä
Dr Solf mit dem Wunſche gewendet es möchte fürkörperliche und ſeeliſche Wiederaufrichtung der Heim

kehrenden alles geſchehen was von erbarmen
Nächſtenliebe geſchehen könne Es zwurde eine Hilf
aktion eingeleitet die von dem Deutſchen Frauenverein

für die Kolonien und von demvom Roten rn
Frauenbund der eutſchen Kolonigl Geſellſchaft ünter
ſtützt wird Beide Organiſationen haben in der S
durch Bereitſtellung von Geldmitteln und namen
durch Ankauf von warmen Sachen den Em pfang der

Freigelaſſenen vorbereitet

Sie wiſſen nicht wofür ſie kämpfen
Ein Beiſpiel dafür daß das italieniſHe Volt

richt eirmal weiß wofür es in den rigſehe wurde gibt der A lnf fang eines erbeutete Befehls

pom April 1917 Der Tag iſt nicht ausgefüllt Der
Befehl lautet An die Herren Kompa anief führer BBeſichtigen der einzelnen Kompagnien fiel mir auf daß

ele Soldaten nicht genau wiſſen aus welchem G runde
anjer Vaterland Krieg führt Ja einige wußten nicht
einmal gegen wen ſie kämpfen ſollten und welches
unſere Feinde ſind Der Major und Bataillons
kommandant

HKriegshumor
Der gekränkte Viktor Emannel Jch habe den

Deutſchen viel zugetraut Aber daß ſie über ungs ihn
alten treuen Bundesbruder herfallen das hätte ich

nicht geglaubt Jugend 4
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5 rege Karten

Diese Karten sind je 40250 cm grob
und stellen das Kriegsgebiet von der

Nordsee bis zur Schweizer Grenze

In Taschenformat gebunden

Preis Mk auswärts Mk
General Anzeigefür Halle und die reine ſah 1sen

e nan

r o e v 7gbachter die Zündſchnur zum Brenr ten zu bringen

Zug hatte ſich auf etwa 2000 Meter genäl
Spannung zählte nen die Sekunden auf
entfernte ſich allmählich von der Waſſerleitung
mera in der Hand bereit im Augenblick der Spr
zu photographieren Nach 60 Sern inden erfolgte
tonation Alſobald lagen wir platt auf der Erde un
nicht von den umherfliegenden Sprengſt tügen et
zu werden als mit wildem Ge henl ein großes fehw
Etwas fünf Schritte von uns entfernt in den Boden
ſchlug Wir ſprangen ſofort auf der Zug hatt
auf 1000 Meter genähert ergriffen das große
Etwas es war ein 40 Zentimeter breites und 75
meter langes Stück der etwa 4 Millimeter ſtarken
leitung ein nettes Andenken an dieſen Ausflug
eilten zu unſerer Maſchine zurück Jn dem An
als der Zug die Fyrenoſtelle paſſierte
Dovveldecker vom Boden 50 Minuten lang hatte
beläſtigt die den tſche Beſatzung 150 K ter hi
engliſchen Front aufgehalten

Die Sprengung der Waſſerleitung
gelungen Jn zrdei rieſſgen Strömen ergoß
Waſſer aus zwe ei etwa 1 Meter großen Löchern i
Wüſtenſand Die Sprengung der Bahn ſ
Vermutlich wäre der Transvortzug entgleiſt
Erfolg weſentlich vergrößert hätte Aus 100 W

ev

ilomet

betrachteten Wr uns noch einmal die t
Sprengung Die Te legrapl jenleitungen gen
riſſenen D Drähten am M de h n de r M J
gann ſich ein großer See zu bilden ein
Bild in der waſſerarmen Wüſte Singi

Um 9 Uhr vormittags landete Doppelde rer
zur Bericbterfteft tung beim herkommandiere
örkiſchen Truppen an dey Sinegifrent S
konnte das mitgenemmene Sprengſtück aus
ettungerohr vorgegeigt werden

re
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